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Wendehammer im oberen Bereich Ruhbanksweg 

Anfrage von Herrn Becker in der Sitzung am 18.6.2013, TOP 8.1 der Niederschrift 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Becker,  
sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Sitzung am 18.6.2013 fragten Sie, warum die Parkverbotsschilder im Wen-
dehammer des Ruhbanksweges entfernt wurden. 

Der Ruhbanksweg ist eine verkehrsberuhigte Zone. In verkehrsberuhigten Zonen ist 
nach der StVO das Parken nur innerhalb gekennzeichneter Flächen gestattet (die 
Kenn-zeichnung erfolgte hier durch einen besonderen Pflasterbelag). Wie man im 
Ruhbanks-weg regelmäßig feststellen kann, ist dies zahlreichen Autofahrern nicht 
bekannt oder wird - auch wenn in der Nähe freie Parkplätze vorhanden sind - be-
wusst ignoriert.  

Am Rand des Wendehammers des Ruhbanks-
weges befinden sich drei Parkplätze. Deren Nut-
zung wurde vor Jahren durch entsprechende Be-
schilderung mittwochs von 6 - 14 Uhr untersagt, 
um insbesondere in den Wintermonaten den 
Fahrzeugen der Müllabfuhr ein problemloseres 
Wenden zu ermöglichen.  
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Im Hinblick auf sich verschiebende Abfuhrtage (z. B. in 
der Oster- oder Pfingstwoche) war diese Lösung nicht 
wirklich praktikabel. Außerdem sind die Parkplätze als 
Wendefläche nicht ideal. Hierfür ist die Fahrfläche des 
Wendehammers besser geeignet (und ja auch gedacht). 
In der Folge des ausgeschilderten Parkverbots wurde 
jedoch der Wendehammer verstärkt als Parkplatz ge-
nutzt, wodurch das Wenden der großen Fahrzeuge er-
heblich erschwert wurde. Die Parkverbotsschilder wur-
den deshalb im Sommer 2012 entfernt.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Pausch  
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